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Prüfung recht l ich wehren? 3 9 6  

4. Welche Kosten werden f ü r  die einzelnen 
Amtshandlungen erhoben? 3 9 8  

5. Wie werden die Kosten erhoben? 3 9 9  

II. Ausstellung des Sportbootführerscheines - See 
ohne Prüfung 4 0 1  

1. Berecht igen Fertigkeitszeugnisse de r  Verbände? 4 0 1  

2. Welche amt l ichen Befähigungszeugnisse 
berecht igen? 4 0 1  

3. Welche amt l ichen Prüfungszeugnisse berecht igen? 4 0 1  
4. Welche Unter lagen sind e inem Ant rag  beizufügen? 4 0 1  
5. Internat ionale Bedeutung des Spor tboo t ­

führerscheins - See 4 0 1  

I I I .  Verwaltungsmaßnahmen nach Ausstellung eines 
Sportbootführerscheins - See 4 0 2  

1. Wann müssen Eintragungen im Führerschein 
geänder t  werden? 4 0 2  

2. Wann kann eine Ersatzausfer t igung 
ausgestel l t  werden? 4 0 2  

3. Wird ein Verzeichnis ge füh r t?  4 0 2  
4. Dürfen Auskünf te  aus dem Verzeichnis 

er te i l t  werden? 4 0 2  

IV. Maßnahmen zur  Überwachung der Führer von 
Sportbooten und z u r  Ahndung von Verstößen gegen 
die Sportbootführerscheinverordnung - See 4 0 3  

1. Wer ist f ü r  die Durchführung de r  schi f f fahr ts-
pol izei l ichen Kontro l le  zuständig und wie e r fo lg t  sie? . . .  4 0 3  



1.1 Welche Vollzugsorgane werden tä t ig?  4 0 3  
1.2 Wie er fo lgt  die schi f f fahrtspol izei l iche Über­

prüfung von Spor tbooten mi t  Bootsmotoren,  
die nicht in der  Freiliste au fge führ t  sind? 4 0 3  

1.3 Wie wird die Einhaltung der  im Führerschein 
eingetragenen Auf lagen überwacht?  4 0 3  

2. Welche Maßnahmen er fo lgen bei Zuwider­
handlungen gegen Auf lagen und 
bei Verdacht körper l icher Mängel? 4 0 4  

3. Werden Verstöße gegen die Spor tboot führersche in­
verordnung - See mi t  Bußgeld geahndet? 4 0 4  

4. Wie kann man sich gegen die Ertei lung eines 
Bußgeldbescheides wehren? 4 0 6  

V. Entzug der Fahrerlaubnis, 
Erteilung eines Fahrverbotes 4 0 7  

1. Unter welchen Voraussetzungen kann die Fahr­
erlaubnis entzogen werden? 4 0 7  

2. Von wem sind der  zuständigen Behörde Tatsachen 
mitzuteilen? 4 0 8  

3. Wer ist f ü r  die Entziehung 
der Fahrerlaubnis zuständig? 4 0 8  

Teil V Seenots ignalmit te lprüfung 

1. Fachkunde f ü r  Seenotsignalmit te l  4 1 3  
2. Fragen-und Antwortenkata log 4 1 3  

Anlagen, Sachregister und Beilagen 

1. Sportbootführerscheinverordnung - See 4 1 9  

2. Prüfungsausschüsse für  den amtl ichen 
Sportbootführerschein - See 4 2 6  

3. Befreiung von der Führerscheinpflicht 4 2 7  

4. Anweisung für die Durchführung der 
praktischen Prüfung 4 2 9  

4. Wann er l ischt  die Fahrerlaubnis, und we r  ist 
h iervon zu unter r ichten? 4 0 9  

5. Können f ü r  die Neuerte i lung eines Spor tboo t ­
führerscheins - See Fristen und Bedingungen 
festgesetzt  werden? 4 0 9  

6. Unter  welchen Voraussetzungen kann ein Fahrverbot  
e r te i l t  werden und we r  ist da fü r  zuständig? 4 0 9  

VI .  Ausübung der Fachaufsicht über die Prüfung 411 

1. Welche Behörden sind zuständig? 411 
2. Umfang der  Fachaufsicht 411 

V I I .  Anerkennung des Sportbootführerscheins - See 
außerhalb seines Geltungsbereichs 412 

1. Wo wird de r  Spor tboot führersche in  - See auf  
Landeswasserstraßen der  Bundesrepubl ik Deutschland 
anerkannt?  412 

2. Wo wird de r  Spor tboot führersche in  - See im Ausland 
anerkannt?  412 

Sachregister 

Beilagen 
1. 15 Seekartenausschni t te zu den Navigat ionsaufgaben 
2. 15 Transparente zu r  Lösung der  15 Navigat ionsaufgaben 

431 


